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Sielminger Probleme lösen!
S-Bahn-Bahnhof Sielmingen kommt! 
Chancen für Sielmingen gestalten!    
Alle wesentlichen Gremien haben dem Ausbau 
der S-Bahn nach Sielmingen und Neuhausen zu-
gestimmt. SPD-Stadtrat Walter Bauer: „Jetzt 
heißt es, die Chancen konstruktiv nutzen, die 
sich für die Zukunft bieten!“ 
Das bedeutet, dass die Stadtverwaltung endlich 
einen städteplanerischen Wettbewerb für Siel-
mingen ausschreibt, in der Öffentlichkeit disku-
tiert und im Gemeinderat beschließen lässt! Die 
SPD-Fraktion fordert das seit Jahren! 
  

Im Sommer sollen die Bauarbeiten in Bernhau-
sen beginnen - und die Stadt Filderstadt hat für 
Sielmingen keinen Plan im mittelbaren und 
weiteren Umfeld des S-Bahnhofs! 
 

Wann wird mit dem Umbau des Alten 
Rathauses in der Langen Straße endlich 
begonnen? 
Wohnraum wird dringend benötigt und das gilt 
auch für die Kindertagesbetreuung. Beide Nut-
zungen sind im Gebäude in der Langen Straße 
vorgesehen – nur tut sich noch immer nichts. 

 
Mit der Hand am Arm wurde das Materiallager der SPD 
umgezogen. V.l.n.r. Sarmed Munir (1.Vorsitzender), 
Gerhard Hipp (Pressesprecher), Steffen Beerwart (Stellv. 
Vorsitzender) Walter Bauer (Stadt- u. Kreisrat), Benjamin 
Auch (Beisitzer) 
 

Wohnungen in Sielmingen schaffen  
Wer durch Sielmingen geht, sieht so manche 
Möglichkeit, wo Privatbesitzer/innen Wohnun-
gen schaffen könnten, denn leerstehende, z.T. 
verfallende Häuser schmerzen, wenn man weiß, 

wie dringend Wohnraum benötigt wird. Wer 
nicht bauen will oder kann, sollte sich vertrau-
ensvoll an die Stadtverwaltung wenden und 
über einen Verkauf nachdenken.  
 

 
Sarmed Munir, der Vorsitzende des SPD-
Ortsvereins Filderstadt, hier zusammen mit 
dem SPD-Fraktionsvorsitzenden Walter Bauer, 
besuchte das Elisabeth-Selbert-Gymnasium in 
Bernhausen und legte dort sein Abitur ab. Er 
sammelte erste politische Erfahrungen als Spre-
cher im Jugendgemeinderat und initiierte maß-
geblich den Bau des Mini-Courts in Sielmingen. 
Nach dem Abschluss seines Studiums geht er 
nun mit großem Engagement seinem Beruf in 
Reutlingen nach. 
 

Chance nutzen und nicht leichtfertig 
verspielen! Der Ausbau der B27 muss für 
den ÖPNV genutzt und darf nicht 
verhindert werden 

Wenn der Verkehrssektor in Sachen Klimaschutz 
endlich liefern soll, dann darf man nicht immer 
wieder auf Scheinlösungen hereinfallen! 

Der vom Bund beschlossene Ausbau der B27, 
darf nicht verhindert, sondern er muss für eine 
gleichzeitige Förderung des ÖPNVs auf Rädern 
genutzt werden, die bisher in der Planung nicht 
berücksichtigt worden ist. 

Die Transformation des Verkehrssektors im 
Interesse der Energiewende hat bisher die 
Erschließung des ÖPNVs für die Regionen 



vernachlässigt, die nicht direkt an Schienen-
strängen liegen und die auch nicht mit der 
Schiene erschlossen werden – und zwar auf 
viele Jahrzehnte hinaus. Mit der Entwicklung 
von E-Bussen bieten sich günstige Chancen, die 
Menschen aus den Räumen Tübingen und Reut-
lingen mit dem ÖPNV umweltfreundlich und 
günstig mit der Filderregion und Stuttgart zu 
verbinden.   

Was der Gesetzgeber bisher nicht ermöglicht, 
das muss geschaffen werden!  

An mehrspurigen Autobahnen und Bundesstra-
ßen gibt es bisher keine rechtlichen Vorgaben, 
die für den ÖPNV bevorrechtigte Spuren vorse-
hen. Die B27 ist mit einer dritten Spur auszu-
statten, die elektronisch gesteuert, für den 
ÖPNV bevorrechtigt wird, dass dieser – von 
Staus unbelastet – seine Fahrgäste zu Flughafen, 
Messe, Fernbusverkehr, und zu S-Bahn und 
Stadtbahn-Stationen verlässlich bringen kann.  

Synergieeffekte nutzen:  

Gleichzeitig gilt es, beim Bau mit begleitenden 
PV-Anlagen regional Energie zu gewinnen und 
Straßenlärm einzudämmen, sowie Regenwasser 
so zu organisieren, dass es in Trockenzeiten 
genutzt werden kann. 

Unsere Verkehrspolitik – kann und muss 
auch auf den Fildern im Rahmen des 
Klimaschutzes die Möglichkeiten nutzen, 
CO2 -Emissionen zu mindern und gleich-
zeitig die Mobilität der Menschen zu 
gewährleisten.  

Da muss nicht nur das Verkehrsministerium, da 
müssen auch wir handeln! 

Der Verkehrssektor muss umstrukturiert wer-
den, das hat z.T. auch notwendige Baumaßnah-
men zur Folge. Die dabei notwendige Beanspru-
chung von Flächen nur zu verhindern, ist kurzfri-
stig populär; letztlich ist es aber eine Sackgasse! 
Wir müssen nämlich den Klimaschutz faktisch 
auch ermöglichen nicht nur theoretische Luft-
ballons steigen lassen.  

Wieder eine vom Mobilitätsentwicklungsplan 
losgelöste Briefmarkendiskussion  

Wieder werden die Gesamtzusammenhänge 
außer Acht gelassen! ÖPNV und Klimaschutz ja, 
aber bitte nicht konkret, das führt zu nichts 
Gutem! 97 Prozent der Emissionen der 

Verkehrsmittel in Deutschland gehen auf den 
Straßenverkehr zurück, 60 Prozent davon auf 
Pkws! Emissionsreduktion gelingt nur, wenn wir 
den ÖPNV – auch den auf Straßen! – stärker 
voranbringen! Auch im Zeitalter von Homeoffice 
und Work-Life-Balance wollen die Menschen 
von A nach B kommen! Dabei geht es nicht um 
keine PKWs, sondern um weniger PKW-Fahrten! 
Deshalb muss zumindest der Umstieg auf den 
ÖPNV attraktiver und ver-lässlicher gestaltet 
werden! 

Wir sollten alle den Ernst der Lage beim Klima-
schutz kennen. Am Ende zählt aber unser Tun. 
Das gilt für ALLE! 

Demokratie aktiv wertschätzen 
Demokratie funktioniert nur mit Menschen, die 
bereit sind, die Institutionen der Demokratie auch 
aktiv zu unterstützen.  
Das geht zum Beispiel in der politischen Mitarbeit im 
SPD-Ortsverein Filderstadt und vor allem auch mit 
der Bereitschaft, sich für ein politisches Amt zu be-
werben und zur Verfügung zu stellen. Im Mai 2024 
sind wieder Kommunalwahlen. Kommen Sie doch 
einfach auf uns zu! Mischen Sie mit! Bei uns ist noch 
Platz. Wir begegnen uns mit Respekt, wir argumen-
tieren, wir wägen ab und wir kommen zu Ergebnis-
sen, die für unsere Stadt Filderstadt, für unseren 
Landkreis, für unsere Region und unser Land gut 
sind. Machen Sie doch mit! Wir freuen uns auf Sie! 

 

 
 

Mitglieder der SPD-Fraktion im Filderstädter 

Gemeinderat: v.l.n.r.: Bernd Menz; Cornelia 

Olbrich; Frank Schwemmle; Edeltraud 

Herrmann; Walter Bauer 

https://www.facebook.com/spdfilderstadt 

http://www.spd-filderstadt.de  
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